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Reith: Einführung der Ehrenamtskarte war überfällig

Landesregierung hat flächendeckende Einführung unnötig in die Länge gezogen – Einführung einer
übersichtlichen App bleibt bislang eine leere Ankündigung.

Zur Meldung, dass das Land ab 2025 flächendeckend die Ehrenamtskarte einführen will, sagt der
sozialpolitische Sprecher der FDP/DVP-Fraktion, Nikolai Reith:

 

„Die Ehrenamtskarte ist ein wichtiges Instrument zur Anerkennung und Wertschätzung des vielfältigen
ehrenamtlichen Engagements. Daher sind die flächendeckende Einführung und die Verankerung
entsprechender Haushaltsmittel zu begrüßen. Allerdings hat die grün-geführte Landesregierung mit
einem zögerlichen Prozess und überflüssigen Erprobungen die flächendeckende Einführung unnötig in
die Länge gezogen. Immerhin existiert das Modell der Ehrenamtskarte in vielen anderen Bundesländern
bereits seit langem.

 

Zudem ist noch immer unklar, ob und wann die zugehörige App, welche uns in der Stellungnahme auf
einen entsprechenden Antrag angekündigt wurde, entwickelt und eingeführt wird. Mit der App soll die
Übersicht über die Akzeptanzstellen verbessert und eine prozentuale Ermäßigung statt eines Fixbetrags
festgelegt werden. Um die Einlösung der Ehrenamtskarte zu vereinfachen, sollte die Landesregierung
nicht nur leere Versprechungen machen, sie muss auch liefern.“


